
 

ÖZIV Tirol und Bauakademie präsentieren neuen 

Lehrgang 
 

Barrierefreies Denken für die Zukunft 

 

Die barrierefreie Gestaltung der gebauten Umwelt zählt zu den unverzichtbaren 

Themen unserer Zeit. Um ein Leben ohne fremde Hilfe und Grenzen zu 

ermöglichen, bedarf es einer stetigen Weiterentwicklung im Bereich 

„Barrierefreies Planen und Bauen“. Auch die Tiroler Landesrätin Beate 

Palfrader setzt sich für die Barrierefreiheit ein.  

 

Im Hinblick auf die demografische Entwicklung der Gesellschaft stellt barrierefreies 

Planen und Bauen die Grundlage für viele Menschen dar, um in der eigenen Mobilität 

die Lebensqualität ohne Einschränkungen langfristig zu erhalten. „Auch in meinem 

Zuständigkeitsbereich, welcher von der Kinderbetreuung über die Schulen, Jugend, 

Familie, Erwachsenenbildung, Kultur, Museen bis zu den SeniorInnen reicht, ist 

barrierefreies Bauen und Sanieren ein MUSS. Es freut mich daher sehr, dass die 

Bauakademie Tirol einen Schwerpunkt für planerische und bauliche Barrierefreiheit 

setzt,“ teilt Landesrätin Dr. Beate Palfrader anlässlich einer Projektvorstellung mit. 

 

Ein zentraler Problempunkt besteht darin, dass zwischen Menschen ohne und 

Menschen mit Behinderung unterschieden wird. Besonders jungen Menschen soll mit 

Hilfe von barrierefreien Einrichtungen rechtzeitig ein Bewusstsein von Gleichheit 

ermöglicht werden. Um weitgehend diskriminierungsfreie Strukturen zu verwirklichen, 

liegt die Notwendigkeit einer stetigen Sensibilisierung in diesem Bereich vor. Zu 

diesem Zweck bietet die Bauakademie Tirol einen zertifizierten Lehrgang für 

planerische und bauliche Barrierefreiheit an. Der Lehrgang findet in Kooperation mit 

dem ÖZIV Tirol, Interessensvertretung für Menschen mit Behinderungen, statt und 

bietet Interessierten die Chance, ihr Knowhow im Bereich der Barrierefreiheit zu 

erweitern. Nähere Informationen zum Lehrgang erhalten Interessierte auf der 

Website www.tirol.bauakademie.at. 

 

Barrierefreiheit beginnt im Kopf – auch bei Planern und 

Unternehmern 
 

Der ÖZIV Tirol, Interessenvertretung für Menschen mit Behinderungen, ist seit sehr 

vielen Jahren in der Beratung für barrierefreies Bauen, Sanieren und Gestalten tätig.  

http://www.tirol.bauakademie.at/


 
 

Öffentliche Einrichtungen, wie z.B. die TILAK, oder erst jüngst die 

Wirtschaftskammer, vertrauen auf die Kompetenz und Erfahrung der ÖZIV-

Selbstvertreter sowie der ÖZIV-Baufachleute, die sich besonders auf dieses Thema 

spezialisiert haben. 

 

Der ÖZIV Tirol sieht sich als Partner von planenden und bauausführenden 

Unternehmen und steht auch der freien Wirtschaft gerne beratend zur Seite. 

 

RR Georg Leitinger, Ehrenpräsident des ÖZIV Tirol „In Zusammenarbeit mit der 

Bauakademie einen hochwertigen zertifizierten Lehrgang für barrierefreies Planen 

und Bauen anzubieten, war nicht nur aufgrund der gesetzlichen Vorgaben ‚für 

bauliche Barrierefreiheit ab 1.1.2016 in allen öffentlich zugänglichen Einrichtungen‘ 

ein Gebot der Stunde sondern auch aufgrund der Tatsache, dass sich zunehmend 

mehr Unternehmer bereits mit der ‚Inklusion von Menschen mit Behinderung‘ 

auseinandergesetzt haben. In Tirol leben rund 90.000 Menschen mit irgendeiner 

Form von Behinderung. Diese 12 Prozent der Tiroler Bevölkerung im wirtschaftlichen 

Wettbewerb zu ignorieren, wollen sich vorausschauende und innovative 

Unternehmen, weder aus Handel, Gewerbe oder Hotellerie, auch angesichts einer 

teilweise stagnierenden Wirtschaft, nicht mehr leisten.“ 

 

Dennoch bestehen sehr viele Unsicherheiten wie die neuen Ö-Normen im Bereich 

barrierefreies Planen und Bauen umzusetzen bzw. wie diese Maßnahmen 

wirtschaftlich effizient und vertretbar realisierbar sind. Die Rechtsunsicherheiten die 

Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben betreffend sind groß. „Wir als ÖZIV Tirol 

können zwar auch keine Rechtssicherheit geben, aber mit unserer Beratung dazu 

verhelfen, dass Minimalstandards erreicht und soweit eingehalten werden, dass man 

davon ausgehen kann, dass es zu keinen Klagen kommen wird“, ist Bauexperte 

Leitinger überzeugt. 

 

Die ÖZIV-Bauberatung als Qualitätsmerkmal 

 

Der ÖZIV Tirol ist anerkannter Experte auf dem Gebiet „barrierefreies Bauen und 

Gestalten“ und bürgt für höchste Qualität in der Beratung von Unternehmen, steht 

aber auch Privatpersonen gerne beratend zur Seite. „Den ÖZIV als Partner bei der 

Umsetzung von barrierefreien Maßnahmen nennen zu können, ist als 

Qualitätsmerkmal nicht zu verachten“, merkt Georg Leitinger abschließend an. 

 

 



 
Professionelle und neutrale Beratung 

 

Anfragen für professionelle Fachberatung durch die Experten des ÖZIV Tirol werden unter 

Tel. 0512/57 19 83 (Mo – Do. 8 – 16 Uhr; Fr. 8 – 12 Uhr) oder an bauberatung@oeziv-tirol.at 

gerne entgegengenommen.  

 
Weitere Informationen: www.oeziv-tirol.at 
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